
Regelmäßige Veranstaltungen

Montag 9.30 Uhr Fliesenflitzer
Dienstag 19.30 Uhr Gebetsabend
Mittwoch 17:00 Uhr Hauskreis Quickborn
Donnerstag 19.00 Uhr Hauskreis in Quickborn
Donnerstag 20.00 Uhr Gesprächskreis

Quickborn Renzel

Freitag 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr   Pfadfinder (außer in den Ferien)
Sonntag 09.30 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

                      Gemeindebrief 
               Nov. und Dez. 2025
             Christuskirche Quickborn

Herzliche Einladung zum Gespräch und zur Gemeinschaft 

nach dem Gottesdienst bei einer Tasse Kaffee.



Monatsspruch November 2025

Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und
das Verirrte zurückbringen und das Verwundete
verbinden und das Schwache stärken. Hesekiel 34, 16a

Als Monatsspruch wurde nur der erste Teil des Verses ausgewählt. 
Hesekiel 34, 16b lautet: Aber was fett und stark ist, werde ich 
vertilgen und will es weiden mit Gericht.

Im 34. Kapitel des Propheten Hesekiel geht es darum, dass die 
Hirten Israels treulose Hirten sind. Sie kommen ihrem Auftrag 
nicht nach, dass Verlorene zu suchen, das Verirrte 
zurückzubringen, das Verwundete zu verbinden und das 
Schwache zu stärken. Sie denken nur an sich selbst und das eigene 
Wohlergehen und nicht an die Menschen, denen sie dienen 
sollen. So ein Verhalten wird ihnen Gott nicht durchgehen lassen. 
Es erwartet sie statt einem gnädigen Gott ein strafender und 
richtender Gott. Die Situation des Volkes Israels finden wir bis 
heute in vielen Ländern dieser Erde. Wo die leitenden Personen 
ihr eigenes Wohlergehen im Blick haben und die ihnen 
anvertrauten Menschen aus dem Blick verlieren und nicht mehr 
nach Gott fragen, ist die Folge, dass diese Menschen Strafe und 
Gericht erwartet. Auch für die Leitung in christlichen Gemeinden 
ist Hesekiel 34 eine Warnung Gott gegenüber ehrfürchtig zu sein 
und sich um die Verlorenen, Verirrten, Verwundeten und 
Schwachen zu kümmern.                            Hans Martin Konzelmann

 Gottesdienste im November 2025

02.11.2025  10.00 Uhr Hartmut Riemenschneider

09.11.2025  10.00 Uhr Familiengottesdienst

16.11.2025  10.00 Uhr Uta Slomski

23.11.2025  10.00 Uhr Pfadfindergottesdienst

30.11.2025  10.00 Uhr Rainer Bosniakowski AM

Gemeindeadresse

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Quickborn

Harksheider Weg 166, 25451 Quickborn

Bankverbindung: 

Sparkasse Südholstein 

IBAN: DE 73 2305 1030 0007 0055 72 

BIC: NOLADE21SHO



                                                            

Besondere Veranstaltungen:

                    09.11.2025 Familiengottesdienst

  

              

     

Gottesdienst in französischer Sprache

14-tägig am Freitag Abend trifft sich in den Gemeinderäumen unsere 

französisch sprechende Gemeindegruppe um 19.00 Uhr:

14.11. /28.11 und 12.12.2025

Weitere Informationen und die Predigt der Sonntagsgottesdienste der 

Gemeinde zum Hören auf unserer Homepage: www.efg-quickborn.de

                                

http://www.efg-quickborn.de/
http://www.efg-quickborn.de/
http://www.efg-quickborn.de/


Monatsspruch Dezember 2025 Gottesdienste im Dezember 2025

07.12.2025 10.00 Uhr Eckardt Meyer 

14.12.2025 10.00 Uhr Rainer Bosniakowski

21.12.2025 10.00 Uhr Ehepaar Butschkau

24.12.2025 16.00 Uhr Heilig Abend Gottesdienst

28.12.2025 10.00 Uhr Manfred Rieck AM

04.01.2026 10.00 Uhr Rainer Bosniakowski

                                          

Ansprechpartner für Gemeindeangelegenheiten:

Gemeindeleiter: Rainer Bosniakowski

Tel.: 04106/5022 

Mobil: 01590/8444556

Mail: r.bosniakowski@gmx.de  

Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll

aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren

Flügeln; und ihr sollt aus und eingehen und hüpfen wie 

Mastkälber. Maleachi 3,20

Maleachi ist ein Bote des Herrn, der uns einen Blick in die 

Zukunft ermöglicht. Menschen, die Gott fürchten, das heißt 

Gott lieben und mit ihm leben, die werden erleben, dass das 

Böse überwunden wird und das Gute siegt. Die Dunkelheit 

der Sünde hat ein Ende.

Im Liedtext: Sonne der Gerechtigkeit von Christian David 

(1692-1751) steht:

5) Gib den Boten Kraft und Mut,
Glauben, Hoffnung, Liebesglut,
und lass reiche Frucht aufgehn,

wo sie unter Tränen sä'n.
Erbarm dich, Herr.

6) Lass uns deine Herrlichkeit
sehen auch in dieser Zeit

und mit unserer kleinen Kraft
suchen, was den Frieden schafft.

Erbarm dich, Herr.

mailto:r.bosniakowski@gmx.de
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